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Die Eidesle stung
des Grzbischofs von Posen Gneftn

Berlin 12 Januar
Heute Nachmittag 1 Uhr hat der Kaiser von dem Erz

bischof von Stablewski welcher zu diesem Behufe in einer
königlichen Equipage von seiner hiesigen Wohnung abge
holt worden im Kapitel Saale des hiesigen Königlichen
Schlosses den vorgeschriebenen Eid Allerhöchstselbst ent

gegengenommen
Die Präsentation des Erzbischoses erfolgte durch den

Minister der geistlichen Angelegenheiten mit nachstehenden
Worten

Eurer Kaiserlichen und Königlichen Moj stät melde
ich allerunlerthälugst daß der Erzbischof von Posen
Gnesen Dr v Stableweki gemäß Eurer Majestät
Allergnädtgstem Befehle erschienen ist um den von ihm
Eurer Kaiserlichen und Königlichen Majestät und Aller
höchstdero rechtmäßigem Nachfolger in ver Regierung
zu leistenden Huldigungseid in Gegenwart der hierzu
verordneten Zeugen abzulegen Der Erzbischof harret
der Allergnädigsten Genehmigung um die treue Er
füllung der von ihm gegen Krone und Staat über
nommenen Pflichten von Eurer Kaiserlichen und König
lichen Majestät feierlich zu peloben
Demnächst hielt der Erzbischof folgende Ansprache an

Se Majestät
Die Gnade Seiner Heiligkeit des Papstes und das

Allerhöchste Vertrauen Eurer Kaiserlichen und König
lichen Majestät überantworten mir mit dem Erchischöf
lichen Stuhl von Gnesen und Posen das ObcrhirtUche
Amt dieser großen Diözesen in meiner mir so theuren
Heimath Eure Kaiserliche und Königliche Majestät
haben überdies Allergnädigst geruht mir zu gestatten
den Stufen des Thrones nahen und mit meiner ehr
furchtsvollen Huldigung den Eid der Treue vor Aller
höchst Ihrer Person ableisten zu dürfen Ich sühle
den großen Ernst dieser F ler und weiß die Bedeutung
des Glanzes zu würdigen mit welchem die Huld Ew
Kaiserlichen und Königlichen Majestät sie umgiebt
Durch diesen feierlichen Eid soll Gott durch welchen
Könige regieren Eh e werden auf Erden Zu Ihm
erhebt sich ach meine Seele in diesem Augen ck um
durch Seine Gnade die zu übernehmenden Verpflich
tungen meines verantwortungsvollen Armes treu und
gewissenhaft mitten in den Stürmen uud Jirgängen
der Zeiten er üll n uns halten zu können Gott der
meinen reinen Will n kennt wird meine schwach
Kräfte stützen Und ich bin schon jetzt dem Herrn zum
Danke verbunden daß er mir die Erfüllung meiner
Pflichten erleichtert durch das große wahrhaft König
liche Herz Eurer Kaiserlichen und Königlichen Majestät
welches alle Ihre Unterthanen nm gleuter Liebe um
faßt und auch deshalb noch mehr das Richt h t von
Allen nicht bloß äußeren Gehorsam sondern auch ehr
furchtsvolle Liede und Hmgebung zu fordern und alle
Unterthanen in unwandelbarer Treue und freudiger Er
gebenheit um Ihren erhabenen Thron zu schwären
Ti s bewegt bringe ich Eurer Kaiserlichen und König
lichen Majestät metuen allerm tertkänigsien Dank für
das Vertrauen dar welches Allerhöchstdieselben in der
Wahl meiner Person zu diesem hohen aber schwierigen
Amte mir zu bekunde Allergnädigst geruht haben
Bald werde ich Gott als Zmgen meines Gelöbnisses
der Ergebenheit und Treue Eurer Kaiserlichen und
Königlichen Majestät anrufen In diesem Augenblicke
dräng es mich aber noch einen anderen Dank aufzu
sprechen Eure Kaiserliche und Königliche Majestät
haben die großen Aufgaben der ernsten Zeit wie kaum
bisher ein Herrscher klar und kühn ersaßt und inmitten
derselben auf die Religion als den festen Sammel und
Stützpunkt der Menschheit hingewiesen Ltat vrux äum
volviwr ordis Ich bück deshalb mit voller Ruhe
uud Zuversicht als katholischer Bischof im preußischen
Staate in die Zukunft da ich fest überzeugt bin daß
die religiösen und kirchlichen Interessen aller katholi
schen Unterthanen Eurer Kaiserlichen und Königlichen
Majestät alio auch die meiner Diözesen gebührende
Pflege und Schutz in Allerhöchsterem Königlichen
Herzen finden werden und ich bitte zu Gott daß ferne
Geschlechter den Namen Emer Kaiserliche und König
lichen Majestäten dankbar segnen mögen
Nunmehr leistete der Erzbischof den Eid wörtlich

dahin ab
Ich Florian Stablewski ernannter Erzbischof von

Gnesen und Posen schwöre einen Eid zu Gott dem
Allmächtigen und Allwissenden auf das heilige Evan
gelium/daß nachdem ich auf den erzbischöflichen Stuhl
von Gnesen und Posen erhoben worden bin ich Seiner
Königlichen Majestät von Preußen Wilhelm und Aller
höchstdesssn rechtmäßigem Nachfolger in der Regierung
als meinem Allergnädigsten Königs und Landesherr
unterthänig treu gehorsam und ergeben sein Aller
höchstdero Bestes nach meinem Vermögen befördern
Schaden und Nachtheil aber verhüten und besonders
dahin streben will daß in den Gemüthern der meiner
bischöflichen Leitung anvertrauten Geistlichen und Ge
meinden die Gesinnungen der Ehrfurcht und Treue
gegen den Köuia die Liebe zum Batertande der Ge
horsam egen die Gesetze und alle jene Tugenden die
in dem Ehristen den guten Unterthan bezeichnen mit
Social gepflegt werden und daß ich nicht dulden
will c ß von der mir untergebenen Geistlichkeit in eut
gegenMetzklN Sinne gelehrt und gehandelt werve Ins

Hslle sches Tageblatt
besondere gelobe ich daß ich keine Gemeinschaft oder
Verbindung fei es innerhalb oder außerhalb des Landes
unterhalten will welche der öffentlichen Sicherheit ge
fährlich fein könnten und will wenn ich erfahren sollte
daß in meinen Diözesen oder anderswo Anschläge ge
macht werden die zum Nachtheil des Staats gereichen
könnten hiervon Seiner Königlichen Majestät Anzeige
machen Ich verspreche dieses alles um so unver
brüchlicher zu halten als ich gew ß bin daß ich mich
durch den Eid welchen ich Seiner Päpstlichen Heiligkeit
und der Kirche geleistet habe zu nichts verpflichte was
dem Eide der Treue und Unterthänigkeit gegen Seine
Königliche Majestät entgegen sein könne Alles dieses
schwöre ich so war mir Gott helfe und sein heiliges
Evangelium Amen
Seine Majestät geruhten hierauf den feierlichen Akt

mit folgenden an den Erzbischof gerichteten huldvollen
Worten zu schließen

Ich habe es für angezeigt gehalten Sie hochwürdiger
Herr bei Antritt Ihres Amts persönlich zu empfangen
und das feierliche Gelöbniß welches Sie soeben abge
legt und mit Ihrem Eide bekräfngt haben Selbst ent
gegenzunehmen Dte Aufgaben welche Ihrer harren
sind schwer Sie erfordern bei den eigenthümlichen
Verhältmss n Ihrer Diözese in besonderem Maße Weis
kett und Treue Wenn Ich Sie hochwürdiger Herr
Seiner H iligkeit dem Papste zur Berufung auf den
erzbischöflicheu Stuhl von Gnesen Posen in Vorschlag
gebracht und Ihnen nunmehr Meine landesherrliche
Anerkennung ertheilt habe, so ist dies in dem Vertrauen
geschehen daß Sie in Ihrem verantwortungsvollen Amt
allezeit die Grundsätze bethätigen werden die Sie als
Christ und Unlerthan Mir Ihrem Landesherrn uud
dem Staat dessen Bürger Sie sind schulden Ich er
warte daß es Ihnen gelingen wird soweit dies Ihres
Amtes ist die Gegensätze zu versöhnen welche bei Kindern

eines Lard s keine Berechtigung haben und daß sie in
den Ihrer bischöflichen Obhut anvertrauten Diözesanen
den Geist der Ehrsurcht und Treue gegen Mch und
Mein Haus des Gehorsams gegen die von Gott ge
ordnete Obrigkeit der Achtung vor den Gesetzen des
Landes sowie der Eintracht unter den Bewohnern
desselben Pflegen urd nähren werden Ich hege diese
Erwartung mit um so größerer Zuversicht da Sie diele
Grundsätze sktt st als die Ihrigen ohne Scheu verkündet
und Mir dadurch die Gewähr geboten haben daß der
Hirtenstab der Erzdiözese fortan m einer festen treuen
und gerechten Hand ruhen wird In diesem Sinne
heiße ich Sie hochwürdiger Herr in Ihrem Amte w ll
kommen unv wünsche Ihnen zur Führung desselben den
Segen Gottes
Nachdem der Erzbischof von Seiner Majestät entlassen

war wurde ihm die Allerhöchste Anerkermungs Urkunde
ausgehändigt worauf er das über d n Hergang bei der
Eidesleistung aulgenomnuue Protokoll unterschriftlich
Vollzog
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Tagesordnung Etat Reichetag Reichskanzler Reichsamt
des Innern

Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 2 Uhr
mit den Worten Ich begrüße die Herren zum neuen Jahre
s ix ksuswiiMis sit Jedem von uns dem Kaiser und dem

Reiche
Das Haus tritt in die Spezialberathung des Etats ein Auf

der heutigen Tagesordnung befindet sich zunächst der Etat des
Reichstags zu welchem der von der freisinnigen und der
Volkspartei unterstützte Antrag des Abg B a u m b a ch Berlin
vorliegt

Den Bundekraih zu ersuchen eine Abänderung der Reichs
verfasfaug Art 32 in dem Sinne herbeizuführen daß die Mit
glieder des Reichstags aus Reichsmitteln Diäten und
Reisekosten erhallen

Abg Baumbach frels, Der vorliegende Antrag ist kein
spezieller Parteiantrag ich glaube vielmehr er ist für alle von
Juterisse und Wichtigkeit In kurzer Z it werden es ja auch
25 Jahre seitdem der Antrag zuerst im konstitmrenden Reichs
tage gestellt wurde Fürst Bismarck warf neulich seine ganze
Autorität tegen die Bewilligung von Diäteu m die W gschale
Eins haben wir gegen damals voraus ein 25jährige Eriahrung
Alle leeren Plätze hier im Hause sind stumme aber beredte
Zeusen sür die Berechtigung unseres Antrags Fürst Bismarck
b gründete seine Abneigung gegen die Diäten mit Hiuwei auf
die Beruis Parlamentarier Mir ist aber ein Beruk Parla
mentarie der h er ist lieber als ein Abgeordneter lumoris
cnrrs der nicht zugegen ist Em voll besetztes Haus arbenet
auch entschieden schneller als ein leeres Haus Ich erblicke in
dem allgemeinen Stimmrecht das wichtigst Polnische E ziehungs
mittel welches ktiue Korrektur nöibig hat Der Abgeordnete
we cher jetzt seine Hand an dos allgemeine Stimmrecht legen
wollte würde sich unmöglich machen Wenn aber das allge
meine Stimmrecht etms Korrektivs bedürfte so wäre die
Diätenlosigkeit keines keine Partei bat darunter gelitten
auch nicht die soz aZdemokrati che die freilich jetzt auch schon eine
ganz Anzahl geiättigrer Existenzen zählt wie Herr v Bollmar
der ja nach dem Zeugniß ver Herren Bebel seiner angenehmen
Lebenslage wegen weniger wzialdemokratlsch fühlt Jedenfalls
ist wegen der Drätenlosrg eit auch den Sozialdemokratin kein
Mandat entgangen Durch die Diätenlosigkeit ist vielen Ständen
die Mitgliedschaft d s Reichstages ganz verschränkt Das Reich
ist jetzt so fest gefügt daß es eine Verfassungsänderung ver
tragen kann Ich würde darin eine Stärkung des Reichstages
und damit der Rlichsidce und des Reiches selbst seh n denn
neben dem Kaiier ist der Reichstag der stärkste Träger der
Reichsidee Beifall links Abg Haberlaua Centr
Ich schließe mich ganz dem Vorredner an Der Antrag nimmt
das Interesse des Mitteistandes und der kleinen Leute wah
Fürst Bismarck hat von den Diäten die Vermehrung derSZMl
demokratie beiürchtrt aber sie ist auch so eingetreten Die
Sozialdemokraten huben sich eigene Kassen für ihre Pirter
vertreter geschaffen das können die kleinen Bauern nicht thun
deshalb kommen sie zu kurz Ich heffe daß der Herr Reichs
kanzler und der Bundesrats d m Amraze näher treten werden

Abg v Bennigfen natlib Ich habe nur eine kurze
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Erklärung Namens mein r Partei abzugeben In ihrer Mehr
heit wird sie sür die Resolution stimmen aus praktischen
Gründen bei Gewährung von Diäten hat man eine größere
Auswahl unter den Kandidaten und die Anzahl der hier er
scheinenden Abgeordneten würde größer sein Wenn eine
Minderheit meiner Partei dagegen stimmen wird so geschieht
dies weil es ihr im Augenblick nicht zweckmäßig erscheint an
eine Verfassungsänderung heranzutreten und Gelegenheit zu
geben am allgemeinen Stimmrecht zu rühren Das würde
sür die Antragsteller selber gewiß unerwünscht sein Abg
Graf v Behr B ehren hoff ReichSp, Der Antrag ist nicht
neu Sehr wahr links und ich habe in den Reden der Herren
welche für die Bewilligung von Diäten gesprochen haben keine
neuen Gedanken gefunden obwohl ich ihnen mit aller Auf
merksamkeit gefolgt b n Ich wäre in derselben Lage auch ich
könnte keine neuen Gegengrunde anführen Deshalb beschränke
ich mich auf die Erklärung daß ich und soviel ich weiß auch
meine politischen Freunde gegen den Antrag stimmen werden

Abg v Helldorf Bedra kons Wir werden nach wie
vor gegen die Diätenbewillignng stimmen Herr Baumbach
erwartet von den Diäten eine Stärkung des Reichstags ich
erwarte im Gegentheil davon eine Schwächung desselben Ich
stehe auf dem Standpunkt daß die Diätenlosigkeit eine noth
wendige Correktur des allgemeinen Stimmrechts ist Das An
sehen des Reichstages ist wenn er keine Diäten bezieht ein
höheres Bei Bewilligung von Diäten würde ein Wettbewerb
um die Candidaturen entstehen die Zahl der Caudidaten würden
beträchtlich vermehrt werden Es würde auch eine Zunahme
der BcrusSparlamentarier die für mich unerwünschte Folge sein

Abg Lieber Zentrum Wie schon früher die Führer
meiner Partei erklärt haben wiederhole ich heute daß wir in
der Diätenbewill gung eine Ergänzung unseres Wahlrechtes
sehen und deshalb in diesem Punkte selbst einer Verfassung
äuderung zustimmen werden Wenn Herr von Helldorff meint
daß im Volke das Ansehen der ReichStagsabgeordneten in Folge
der Diätenlosigkeit höher stehe so kennt er die Stimmung im
Vo ke nicht dort meint mau daß hier Diejenigen sitzen denen
ihr Geldbeutel gsstattet ein Mandat zu bestreikn Sehr
wahr li ks Wenn man von der Rohheit spricht die durch
das allgemeine Wahlrecht in das politische Leber getxagen
werde lo muß ich ganz offen aussprechen an der Herab
drückung des Tons ist nicht das allgemeine Wahlrecht sondern
der frühere Reichskanzler und die ihm dienstbare Presse Schuld
Lebhafte Zustimmung links, Hoffen wir daß unter dem

neuen Cours auch der Bundesrath unserm Beschlusse zustim
men wird Abg Bebel Soz Blos kürst Bitmarck hat
die Diätenlosigkeit durchgeletzt um die radikalen Elemente fern
zuhalten aber vergeblich wir sind nicht in Verlegenheit dadurch
gekommen und wären unter Umständen bereit den Kollegen
von den anderen Parteien aus unteren Mitteln auszuheilen
Große Hette kert Wer Schaden leidet uaier den heutigen

Verhältnissen das sind die bürgerlichen Pa teirn denen unsere
Organisation und Opferwitligkeit seh t Wenn die Herren
Nationalliberalen sich vor Verfassungsänderungen scheuen so
frage ich wo diese Scheu bei der Verlängerung der Legis
latur Perioden war Ihr Kiasseuinteresse ist jetzt dagegen das
erklärt Ihre Haltung man will die Massen niederhalten und
b os dte höheren Klassen hier vertreten sehen Wie Sie
übrigens auch entscheiden werden uns wird es nicht schaden

Abg Werner Antii, Herr von Helldorff befürchtet von
einer Diäienbewilligung daß man sich medr an die unteren
Klass n wenden würde Ich hslte es sür die Pflicht ledes der
gewählt werden soll gerade mit den unteren Klassen m Be
rührung zu treten Dann erst kann die wahre Volksstimmung
zur Geltung kommen An dem Tage an welchem die Diäten
bewilligt weiden werden die G oßgrrindbesttzer hier ver
schwinden uud Kleinbauern an ihre Stelle treten Hoffen wir
daß der vielgepriesene neue Cours auch in Bezug auf die
Diäienfrage neue Äahnen einschlagen wird

Abg Stöcker konterv Ich möchte nicht ohne Widerspruch
lassen was Herr Lieber von dem Fürsten BiSmarck behauptet
hat Ich kann um so eher widersprechen als ich niemals vom
Fürst n Bismarck eine Gunst erfahren habe Herr Richter hat
freilich gelogt Fürst Bismarck habe mich gehoben das ist un
richtig Ich lzave vielmehr unter der Ungunst des Fürsten
Bismarck zu leiden gehabt Ich kann es aber nicht iür ichön
halten wenn wir den Schöpfer des allgemeinen Wahlrechts
hier so angreifen lassen DaS wäre einseitig und unwahr
Wer in heiß bewegten Tagen hier anwesend war wird es dem
Fürsten Bismarck Dank wissen daß er auf den groben Klotz
zur rechten Zeit einen groben Keil zu setzen wußte Es wird
vielleicht auch wieder eine Zeit kommen in der man Männer
braucht dt ein kräftiges Schwert zu rühren wissen Im üb
rigen stimme ich mit Herrn von Helldorff nicht üderein Ich
glaube nicht daß der Reichstag auf einem höheren Standpunkt
steht als eine Vertretung welche Diäten erhält Ich w rds für
B willigurig von Diä en stin men Auch ich will Bauern und
Handwerter hier vertreten sehen Das weiß Jeder daß dem
allgemeinen Wahlrecht etwas Unor nisches zu Grunde liegt
Eine Besserung sehe ich aber nicht in der Abschaffung desselben
eher m einer Ergänzung des Reichstages durch einen anderen
Reichstag der nach der Idee SchäffleS aus den Berussständen
organisch gebildet wäre Ada Lieber Centr Weil Herr
Stöcker so liebenswürdig war sich sür den Antrag zu erklären
so will ich es unlerU 55eri auf den groben Klotz ich hätte ein
seitig und wahr über den früheren Reichskauzier berichret den
Herrn Stöcker jederzeit willkommenen groben Keil zu setzen
Heiterkeit Ich u ß aber doch an einzelne Scenen aus dem
parlamentarischen Auftreten des Herrn Reichskanzlers a D
und aktiven Reichstags Adgeo ner n erinnern u A wie er
unserer Partei immer Meuchelmörder an die Rockschöße hängen
wollte uns wie er im Adgeordr r enhau e die Geschäftsordnung
dazu benutzte gegen den Ad Mndthorst bis dich an dm
Vorwurs des Hoch und Landesverraihs heranzugehen Außer
dem weiß Jeder wie in zunehmendem Z aße persönliche Ver
letzung die Waffe dieses Mannes geworden ist P stdent
v Le v etzo w Ich bitie den Herrn Redner solche Aeuß cungen
gegen ein Mitglied des H ules zu urnerlaffen Hei erkeN Ich
bedaure daß das Mitglied des Hauses nicht hier ist uns ver
weile nur noch aus die Haltung der Hamburger Nachrichten in
der letzten Zeit Ich brauche nicht me zr zu tagen

Adg Richter neis Die Bedeutung des Herrn Siöcker
datirt erst von dem Augenblick als Fürst Bismarck dem Aati
lemiitsmus gestattete sich an ierne Rockschöße zu hängen Sonst
hätte es nur eines tleiuen Winkes des Re chskanzters an dte
Landräthe bedurft um leine Wahl unmöglich zu machei
Abg Stöcker Ich erkläre es für absolut unrichiig daß Fürst
Bismarck jemals den Antisemitismus auch nur an srch hat
herankommen lassen Ich köirnie Beweise sür das Gegentheil
beibringen Ich weiß nicht wie Herr Richter gegen dte ganze
Bevölk ruug mewes Wahlkreises die Beleidigung sch eudern
kann daß sie nur am einen Wink hin ihre politische Metimns
ändern könnte Das ist eine Schmach und eine solche Aeuße
rung paßt nicht zu dem hier herrschenden hohen Ton Ich
habe durch meine Haltung gezeigt daß ich sür meine Ueber
zeugung Ehre und Amt opfern kann Abg Richter Von
unserm Kolleg n dem früheren Reichskanzler errahcen wir
leider immer nur durch die Unterbrechung des Präsidenten daß
wir gegen unsern avweienden Kollegen nichts sagen sollen
Heiterkeil Ich muß aber doch wiederholen das Fürst Bis

marck die Hauptschuld am AnttiemttiLmus trägt wenn auch
nur durch eine wohlwollende Neutralität Abg Stöcker



Der Antisemitismus ist eine Strömung aus der Tiefe des
Volksherzens und da Herr Richter nichts von dem Herzen des
Volkes weiß so weiß er auch davon nichts Daß ich doch auch
in Berlin eine größere politische Bedeutung gehabt habe be
weisen die Wahlen von 1884 und 1887 wo unsere Partei mehr
Stimmen halte als der Fortschritt

Abg Nickte r Dieses Wahlresultat ist nicht auf den Einfluß
Stöckers zurückzuführen sondern auf den Zuwachs der National
liberalen und anderer Parteien Jetzt ist doch die hiesige Be
wegung vorbei wie die letzen Stadtverordnetenwahlen bewiesen
haben die Bürgerpartei ist aus dem Aussterbe tat gesetzt Nach
dem er nun jetzt gesehen hat daß die agrarische Bewegung im
Lande nicht m hr zieht greift man als letzte Ausflucht zur
Judenhetze aber auch damit werden sie nur in Landbezirken
Glück haben Hier in Berlin zieht das Stück nicht mehr Hrn
Etöcker wird es heute n chts mehr nützen sich an die Rock
schöße des Fürsten Bismarck zu hängen die Uhr beider ist ab
pausen Abg Stöcker Herr Richter ist schlecht insormirt
über die Berliner Bewegung sonst würde er wissen daß ich
seit dem Jahre 1887 von derselben zurückgetreten und nicht
wehr dafür verantwortlich bin Der Beweis für meine An
sicht ist geliefert mcht bei den Stadtverordnetenwahlen, sondern
bei den Kirchenwahlen wo wir gesiegt baben Abg Picken
bach Ant s Herr Richter hat die Wählerschaft beleidigt die
mich gewählt hat Es ist dieselbe die kurz vorher einen Frei
sinnigen gewählt hat Sie sagte hier ist der wahre Freisinn
der wahre Fortschritt Heiterkeit links

Abg Singer Nicht die Fremdherrschaft des Judenihums
treibt die Leute zum Antisemitismus sondern die Unzufrieden
heit mit dem heutigen Gesellschaftssystem Ein österreichischer
Kollege hat den Antisemitismus den Sozialismus der dummen
Kerle genannt Das ist richtig es sind Leute in auf dem
Wege zum Sozialismus bei dem Antisemitismus Halt machen
Auch Dr Böckel war früher Sozialdemokrat Ruf rechts Lüge
Präsident v Levetzow,rügt den Zwischenruf als parlamenta
risch unzulässig Ich könnte den Herrn eine Photographie des
Dr Böckel zeigen die die Unterschrift Freiheit Gleichheit
Brüderlichkett trägt nnv von ihm an einen Sozialdemokraten
gesandt worden ist Der Antisemitismus hat sich in seiner
Unzufriedenheit mit den jetzigen Verhältnissen das Judenthum
zum Prügelknaben gewählt Ich sage da mich die Sache such
persönlich betrifft mit Feuerbach Von der Dummheit gefaßt
zu werden ist ehrenvoll von der Gemeinheit gefaßt zu werden
beneidenswerth Abg Stöcker Ich bitte Herrn Singer
den Ausdruck Gemeinheil auf seinen früheren Compagnon
Rolenthal anzuwenden da gehört s hin Die schl chte Presse
des Judenthums hat den Aniisemiiismus ceweckt Ich erinnere
daran wie ein jüdisches Blatt die Frechheir hatte zu sagen
das Herrenhaus müßte desinfizirt werden weil die General
ihn ode darin getagt hatte Ein derartiges fremdes Volk sollte
sich bescheiden zurückhalten wie ihm gebührt oder aus dem
Lande gehen aber nicht unser Volksthum verderben Abg
Singer Soz, Dem Herr Stöcker möge sich daran erinnern
was über seine Parteigenossen wie die Herren Ptckenöach ge
richtlich festgestellt sei Äbg Stöcker erklärt diese Herren
seien nicht seine Parteigenossen Adg Pickenbach giebt die
gleiche Erklärung ad und bestreitet daß geger ihn irgend welche
gerichtliche Akten vorliegen

Der Antrag des Abg Baumbach wird angenommen
Nach Erledigung der Etats des Reichstags u d der Reichs

kanzlei wird die weitere Berathung auf Mittwoch 1 Uhr
vertagt
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Städtische Kommissionen
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 14 Januar er Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Kostenbewilligung für das Central Meldebüreau
2 Kostenbewilligung für das Stadtiheater
3 Nachbewilligung auf Tit 5
4 Allgemeine Einführung von Wassermessern
5 Sonstige Eingänge

D Der erste kommunale Bezirksverein Mt cestern tn der
Tulpe feine erste diesjährige Gemraiverianmiung ab in
welcher der Rechenschaftsbericht erstattet und ein Wachsen
der Mitgliederzahl von 82 auf 155 konstatirt wurde
Die Rechnungslegung ergab einen befriedigenden Ueber
schuß Der Beitrag beträgt wie bisher 1 Mk Die
Sitzungen finden am zweiten Dienstag nach dem Bkg nn
jeden Monats statt Bei der Borstandswahl wurde zum ersten
Vorsitzenden Herr Schneidermeister Teujcher wiederge
wählt Betreffend die Umwandlung unserer lateinlosen
Realschule in ine höhere Bürgerschule od r Oberrealschule
wurde beschlossen die Angelegenheit nach Einholen nähe
rer Jr f rwattoven nochmals zur Diskussion zu stellen
Zum Schluß wurde die Hund steuererhöhung besprochen
und als große Härte für viele Hundebesitzer bedauert

5 Vierter kommunaler Wahlbezirksverein In
der gestern Abend lwtsr Vorsitz des Herrn GasjWirths
Nessx m Hotel zur Stadt Berlin abgehaltenen
Monatsverfammlung hielt Herr Stadtverordneter Brink
mann einen Vortrag über den Bau des Nordosifee
kanals und dessen Bedeutung für unsere Schifffahrt An
der Hand einiger veranschauliche ver Karten verstand
Redner den Anwesenden aus eigener Betrachtung ein ge
treues Bild zu geben über ins großartige Werk welches
sowohl in militärischer Beziehung als auch tn Bezug auf
Handel und Wirthschaft hochbedeuisam zu werden ver
spricht Dem Re ner wurde tnch Ergeben von den
Sitzen d x Danl er Versammlung ausgedrückt Betreffs
der Straßenpflasterungen wurde ucb u der bereits im
Etat sortzchhenen Scharngasse den Weidenplan und
der Sophienstraße och oie GottesaSsrgosse u w der
Töpferplan al dru g nd regulirungsbedürftig bezeichnet
Es wird auch hier Klage über die schlech Funktwmrung
des Kanals geführt Die Kraufenstraße ermangelt auf
dem Südrheile einiger Kitt aleinfalllöcher um für
Rsgenwasse besseren Abfluß zu haben Da sich bei
Regenwettes der Sand aus dem Aufgange zu
Freybergs Garten herunterspült und die Kanalfvnktwnirung
sti beeinträchtigt so erachtete der Verein es für noth
wkuoig daß der an und für sich mschöne Haupteingang
zu Freybergs Garten eine d ul entsprechende Ein
friedigung erhalte Dc z Z chr s haft srequentirte

Durchgang Zinksgartenstraße Brunnenplatz in welchem
noch eine alte Spinnbahn an die Urzustände Halles er
innert bildet allabendlich den Schlupfwinkel für allerhand
Gefindel Ein persönliches Eingreifen der Anwohner ist
bisher erfolglos geblieben und scheint hier mindestens
eine bessere Beleuchtung und Beaufsichtigung am Platze
zu fein Es soll dieferhalb eine Petition an die maß
gebenden Behörden gerichtet werden Im Uebrigen wird
noch beschlossen das 10 Stiftungsfest des Vereins am
26 d M in Freybergs Garten zu feiern

D Der fünfte kommunale Bezirksverein hielt gestern
Abeno eine Versammlung ab in weicher die allgemeine
Einführung der Wsssermesser besprochen und in einer
R esolution abfällig beurtheilt wurde Weiter stand eine
Besprechung der Anlage von städtischen elektrischen Cen
tralen auf der Tagesordnung wurde aber als verfrüht
übergangen Des Weiteren kam ein Beschwerdeschreiben er
Anwohner der Georgstraße zur Verlesung worin sich die
selben über die Gruneberg sche Femrungsanlage beklagen
da dadurch die Luft derartig mit Ruß und Asche erfüllt
werde daß es unmöglich sei ein Fmster zu öffnen auch
den Vorübergehenden die Kleidungsstücke mehr oder weniger
verdorben würden

j Das Ceutralbürean des evang Bundes zur
Wahrung der deutsch protestantischen Interessen welches
bisher unter der Leitung des Herrn Consistorialraths
Wilhelmi Kronprinzenstr gestanden hat wird jetzt von
Herren vr Fcy Karlstr 11 verwaltet

j Der Berein für Briesmarkenkunde hat in seiner
letzten Sitzung zu Vorstandsmitgliedern gewählt die Herren
Gustav Schröter Parkbad Vorsitzender Kaufmann Papp
roth stellvertretender Vorsitzender Rentier Zwarg Schrift
führer Kaufmann Hofmeister Kafsirer Kaufmann
Schneider Archivar Eisenbahn Büreauafststent Krueger
Obmann Gleichzeitig wurde das Veretnslokal nach dem

Restaurant Zum Franziskaner große Märkerstraße
verlegt

S Zu der socialdemokratischen Volksversammlung
welche gestern Abend in der Kaiser Wilhelmshalle statt
fand referirie der Buchdrucker Franz Pirfchky über
d e Buchdrucksrbewegung die er als Pionierarbeit des
Arbeiterstandes gegen die Macht des Capitals hinstellte
Derselbe sei als verloren zu betrachten Genosse
Albrecht refenrte über den Bierboycott doch kam auch
hier wie in der Berichterstattung über den Buchdrucker
strik nichts Neues zu Tage Es wurde eine Resolution
angenommen dahingehend daß die Versammlung sich tn
Anbetracht der Thatsache daß der foeialsemokratischen
Partei die größeren Locale tn Halle und Umgebung zur
Abhaltung von Versammlungen nicht zur Verfügung
stehen verpflichtet auch die Abhaltung von Vergnügungen
zu unterlofstu bis die berechtigten Forderungen des
Arbeiterstaudes bewilligt seien

Der HaLesche Bankverein von Kulifch Kämpf
N Co eines der grvßkn Bankinstitute unserer Provinz

sieht am Freitag den 15 d Mts aus ein 25jährigeK
Bestehen zurück Einige der Herren welche sich an der
Gründung des Instituts beteiligten gehören demselben
noch heute als Aussichtsräthe an

Unfall Gestern Nachmittag stürzte unweit Trotha
auf der Straße nach Mzrl der Arbeiter K aus ersterem
Orts beim Ausputzen eines Kirschbaumes von demselben
herab und zog sich außer einem schweren Armbruch rmhrere
andere geringfügigere Verletzungen zu Der Verunglückte
wurde noch der hiesigen Klinik gebracht

Kleine Notizen Der Arbeiter S aus Bennstedt
wollte in ewem hiesigen Vergnügungslokale einen Winter
Überzieher entwenden wurde aber dabei überrascht und
zugleich auch übersährr einen Ueberzieher in einem anderen

Restaurant gestohlen zu haben Die Geschwister I
weiche mit ihren Eltern von außerhalb hier zugezogen
sird führten in der Weihnachtszeit hierselbft verschiedene
Tcschendiedstähle aus Dieselben wurden verhaftet und
eine Anzahl gestohlener Portemonnaies noch bei ihnen vor
gefunden Gestohlen wurde aus einem Gehöft an
der großen Ulrichstraße ein Stück Hosenstoff aus einer
Wohnung an der Friesenst ßc 31 Mk baares G ld und
Wäschestücke

PrsvwZ nnd Reich
DieZBevölkeruug der Provinz Sachsen und deren

Umgebung Nach dem endgülttgin Eliebnih der Volkszäh
lung vom 1 Dezember 1890 Zusammengestellt im Kaiserlichen
Statistischen Ami Die BedöUerung der Provinz Sachsen
belies sich auf 2,580,010 Seelen und zwar waren l,273,692
Einwohner männlichen und 1 306 318 weiblichen Geschlechts
Am 1 Dezember 1885 zählte die Provinz 2,423,367 Einwohner
davon 1 202,107 männlichen und 1,226,260 weiblichen Geschlechts
die BevölkerungSzunahme in den fünf Jcchcen 1885 1890 be
trägt daher 151,643 und zwar 71,585 männlichen uud 80,058
weiblichen Geschlechts Auf die einzelnen Regierungsbezirke
vertheilen sich die angegebenen Ziffern wie folgt Der Regie
rulMbeznkMagdeburgwieS am 1 Dezember 1890 1 071,421
Einwohner 534,639 männlichen und 536,782 weiblichen Ge
schlechts auf gegen 989 760 494 349 mä nl und 495,411 wcibl
Geschlechts ai 1 Dezember 1835 das bedeutet eine Zunvhme
von 81,661 t40,290 mann und 41 371 weibl Geschlechts Ein
wohnern er Regierungsbezirk Merleburg zählte 1,075,569
531,30 männl und 544,267 weibl Geschlechts Einwohner am
1 Deze iber 1890 während am 1 Dezember 1885 1,027,228
509,829 männi und 517,399 weibl Geichlechis Einwohner
vorhanden waren Mithin beträgt die Bevölkervngszunahme
48,341 21,473 männl und 26,868 weibl Geschlechis Seelen
Im Regierungsbezirk Erfurt wurden am 1 Dezember 1890
433,020 207,751 männl und 225 209 weibl GesLlechis Ein
wohner gezählt Da am 1 Dezember 1885 die Bevötkerung
sich auf 411,379 197,929 männl uns 213,450 weibl Geichlechts
bezifferte so beträgt die Zunahme 26,641 und zwar 9822 männl
und 16,8l9 weibl Geschlechts DaS Königreich Sachsen
zählte am 1 Dezember 1890 3,502,684 Einwohner 1,701,141
männl und 1,801,543 weibl Geschlechts gegen 3,18 ,003 im
Jahre 1885 1,542,405 männl und 1,639,598 weibl Geschlechts
mithin ist eine Zunahme von 320,681 nämlich 158,736 Personen
männl und 161,945 weibl Geschlechts zu verzeichnen D s

Herzogthum SaÄlen Meiningen wies nach der letztem
Zählung 223,832 Einwohner nämlich 108,914 männlichen und
114,9 8 weiblichen Geschlechts auf das Herzogthum Sachsen
Altenburg 170,864 nämlich 83 010 männl 87,854 weibl
Ge chlechts das Herzog hum Sachsen Coburg G ot h
206,513 nämlich 99,746 männl und 106,767 weibl Geschlechts
das Grotzberzogthum Sachsen Weimar Eiienach 326,091
nämlich 157,905 männl und 168,186 weibl Geschlechts das
Herzogthum Anbalt 271,963 nämlich 134,071 männlichen und
137,892 weibl Geschlechts das Fürstenilmm Schwarzburg
Sondershausen 75,510 nämlich 36,674 männl und 38,8ÄZ
weibl Gelchlechts das Mrstenthum Schwarzburg Rndöl
st adt 85,863 nämlich 41,570 männl und 44,293 weibl Ge
schlechts das Fürltenthum Reuß ä L 62,754 nämlich 30,497
männl und 32,257 weibl Geschlechts das Fürftenthnm Reuß
j L 119,811 nämlich 57,866 männlichen und 61,945 weibliche
Gelchlechts

Sangerhauseu 12 Januar Heute früh wurde auf dem
Bahnhofe bierlelbst der Ksppler Koch von hier von einer leer
gehenden Maschine überfahren die der Mann beim Ueber
schreiten der Geleise nicht bemerkt hatte Demselb n wurde
das rechte Bein am Unterschenkel abgetrennt außerdem stellte
die ärztliche Untersuchung einige unerhebliche Verletzungen des
Kopfes und einen Bruch des rechten Oberarmes fest bet wel
chem Knochensplitter die Haut durchdrungen hatten Angesichts
der Schwere der Verletzungen wurde der hier nothdürftig ver
bundene Mann nach Halle in die dortige Klinik geschafft

Wittenberg 12 Januar Heute wurde der in Zahlungs
verlegenheiten befindliche Bankier Fischer wegen Fehlens
von Mündelgeldern in Untersuchungshaft genommen

Torgau 8 Januar Auf der gestrigen Stadtverordneten
Versammlung stand als einziger Gegenstand die Pensiomrung
des Bürgermeisters Horn Nach längerer Erörterung wurde
denn auch beschlossen denselben mit einer Jahrespension von
3678 Mk in den Ruhestand zu versetzen

Gotha 12 Januar Der Herzog ist am Sonnabend hier
angekommen Gestern Abend haben die sostheater Borstellun
gen begonnen Heute ist die tausendste Feuerbestattung
an einer Leiche aus München im hiesigen Verbrennungsofen
vor sich gegangen

Sonneberg 11 Januar Von den Vereinigten Staate
von Nordamerika ist Herr David Brunk zum Konsul für
Thüringen ernannt er nimmt hier seinen Wohnsig

Standesamt Halle a S Meldung vom 12 Januar
Aufgeboten Der Gutsbesitzer und Lieut d Res Wilhelm

Lucas Liebenau und Martha Elze Händelstr 28 s Der
Bäckermsti Gustav Thormann Reupzig und Ariederike Lärm
Werderthau Der Maler Julius Wolf Halle und August
Lange Seeburg Der Maurer Karl Wvls und Sofie Lor
beer Eisledeu

Gebore Dem Tiichlermstr Rudolf Rennert 1 S Otts
Paul Böllberg 2 Dem Handarb Friedrich Schulze 1 T
Minna Luise Lina Saalberg 21 Dem Direcior und Be
sitzer des Walhalla Theater Richard Hubert 1 T Margarethe
Wilhelmine Therese v d Steinthor 7/3 Dem Maler Jo
hann Ulrich 1 T Luise Martha Elsbeth Bauhof 5 Dem
Achmied Gustav Giebler 1 T Martha Marie Steg 3
Dem Schmied Franz Werner 1 S Otto Oswald Max Kruken
bergstr 7 Dem Hilfsbremser Heinrich Rausch 1 T Anna
Emma Alma gr Rittergasse 13 Dem Landgerichtsrath
Hermann Görlitz 1 S Otto Lasontainstr 7 Dem Zeichner
Heinrich Kuckat 1 T Helene Martha Karistr 25 2 unehel T

Gestorben Des Handmb August Müller Ehefrau Johanne
Christiane geb Just 65 I Weidenplan 3d Des Bahnarb
Paul Martin T Elite 2 I kl Sandberg 5 Des Werk
meisters Emil Gustav Ausin Ehefrau Wilhelmme g b Leh
mar n 50 I, Rasfineriestr 9d Der Eisenbahn Kanzlei
Vorsteher Johann Fritsch 56 I Wörmlitzerstr 36 Die
Wittwe Pauline Mogk geb Wäldner 72 I gr Klausstr 15

Des Laudbriefträgers Karl Schnirpel S Arthur 2 M
gr Etemstr 30 Des Conditors Karl Danr eberg Ehefrau
Elvtra geb Rütz 37 I Nerven Klinik Des Schlossers
Rudolf Narr S Paul 4 M, Beeieuerstr 23 1 unehel T

Letzte Telegramme
Frankfurt a M 11 Januar Bei der heutige

Ersatzwahl zum Abgeordnetenhaus wurde Stadtrath Grimm
nativualliberal mit 251 Stimmen gewählt Reichsiags

abßeordreterFunk deutfchfreisinnig erhielt 237 Stimmen
München 12 Januar Der Austritt des Rektors

der hiesigen Universität Dr Christ aus dem Obersten
Schulraih erregt hier ziemliches Aussehen Da das Aus
scheiden mit der Berathung des Kultusetats im Landtage
zusammenfällt bei welcher das Centrum jede Opposition
aufgegeben hat glaubt man daß die neuerdings so scharf
angegriffene Nektoratsantrittsrede Christs mit seinem Rück
tritt im Zusammenhange steht

Bern 12 Januar Gutem Vernehmen nach empfiehlt
d e mit der Vorberathung der Handelverträge be
auftragte Commission des Nationalrathes die Ratifikation
der Netträge mit Deutschland und Oesterreich Ungarn
trotz mehrfach geäußerter Bedenken und trotzd m manche
gerechtfertigten Wünsche ihre Befriedigung in diesen Ver
trägen nicht gefunden hätten

Wien 12 Januar Die Fraktion der Klerikal
Konservativen überließ die Abstimmung über die
Tarifverträge dem Ermessen eines jeden Klubgenossen er
kannte aber die Vortheile des deutsch östereichischen Tarif
vertrages für Oesterreich ausdrücklich an Jungczechijchen
Abgeordneten welche Material bei gleichgesinnteu czechijchen
Industriellen und Landwirthen zur Bekämpfung des deutfch
österreichifchen Tarifvertrags einforderten wurde erwidert
derlei Material le nicht vorhanden

Wie 12 Januar Nach amtlichen Ausweis wurden
in Wien in der Zeit vom 3 Januar bis 9 Januar 521
Fälle von Influenza konstutirl Die Neue Freie
Presse veröffentlicht den Text dreier Resaktienverträg der
ungarischen Staatsbahnen mit ver Generalagentur der
ungarischen Handels Aktien Gesellschaft und hebt hervor
daß as Datum des Vertragsabschlusses der 5 Novemb
1891 sei

Neapel 12 Januar Gestern Abend ergoß sich ein
Lavastrom vom Vesuv gegen Atrio del Civallv

Madrid 12 Januar Im weiteren Verlaufe der
Sitzt g der Cortes sprach der Ministerpräsident CanovaK
über d e Zollfrage und betonte Spanien habe die Frage
nicht ausgeworfen sei aber leider gezwunsi Zt sich zu ver
theidigen Der Ministerpräsident brachte hierauf den Ent
wurf eines Gesetzes ein welches die Regierung ermächtigt
die mit dem 1 Februar erlöschenden Handelsverträge bis



zum 30 Juni d I zu verlängern und während dieser
Zeit provisorisch handelspolitische Vereinbarungen zu tnffen
Indessen würden sremde Alkohole und Branntweine auf
alle Fälle nach dem am 1 Januar veröffentlichten Tarif
besteuert werden

London 12 Januar Sechs englische Kriegsschiffs
werden heute in Alexandrien ankommen um den
Dampfer des Khedive in den Haftn zu begleiten Der
Gesundheitszustand der Gemahlin des verstorbenen Khedive
und der Prinzessin Kadjat hat sich gebessert Sir
Edgar Vincent begiebt sich morgen nach Konstantinopel

Der Petersburger Korrespondent des Standard
meldet daß die jüngsten in Polen stattgefundenen Ver
haftungen beinahe 300 betrugen Die Hälfte derselben
wurde durch das Lehren der polnischen Sprache in ge
heimen Schulen veranlaßt Die über ein beabsichigtes
Komplot gegen den Zar ausgestreuten Gerüchte entbehren
jeder Begründung

London 12 Januar Nach einem Telegramm aus
sandringham nimmt die Lungenentzündung bei dem Her
zog von Clarence einen normalen Verlauf Die Kräfte
erhalten sich

Dublin 11 Januar Abends Der Antrag an die
Königin und den Prinzen von Wales gelegentlich der
Hochzeit des Herzogs von Clarence Glückwunschadressen
zu richten wurde von der hiesigen Siadtvertretung mit
37 gegen 9 Stimmen abgelehnt

Belgrad 12 Januar Das der Skupschtina vorge
legte neue Budget berechnet einen Ueberschuß von 200000
Dinars Die BuZgab n wie die Einnahmen belaufen sich
auf ungefähr 60 Millionen

Petersburg 12 Januar In der gesammten Verwal
tung der Eisenbahnen Rußlands sind wicht ge Verände
rungen erfolgt die auf die Vereinigung der Staats und
der Privat Eisenbahnen in admu istratioer Beziehung hin
zielen während sie bisher von einander getrennte Ressorts
bildeten Freilich bleibt das Ei sndahn Depsrtem nt des
Ministeriums der Wege Äommuntkatiouer m tcr dessen
Leitung die PrivaZ Eisenbahi cn stehen als besondere In
stitution bestehen ebenso wie die temporäre VerBaltm g
der Siaatseisenbahn aber die gemeinsame Leitung beider
Institutionen wird fortan dem GtneraMutcnartt Pchon
übertragen Das Amt eines Direktors der Verwaltung
der Staatsbahnen wird aufgehoben Diese Reorganisation
steht im Zusammenhang mit einer ganzen Reihe von Re
formen die demnächst im Ministerium der W gewmmuni
kation vorgenommen werden sollen Im Kriegsmnistz

rium herrscht lebhafte Unzufriedenheit über den Ausfall
ter Prüfungen die zum Empfang von Zeugnissen zum
Eintritt in den Militärdienst als Freiwillige zweiter Kate
gorie dienen Auf Veranlassung des Generals Wannowsky
hat der Minister der Volksausklärung an die Kuratoren
der Lehrbezirke die Weisung ergehen lassen fortan die er
wähnten Prüfungen in strengster Weise zu vollziehen

Petersburg 12 Januar Der Bölsen Zkitung zu
folge hat der Finanzminister dem Reichsrathe einen Ge
sitzentwurf vorgelegt nach welchem bei der Ausfuhr von
Baumwollen Fabrikaten ins Ausland der Zoll für Roh
baumwolle und Färbestoffe wüche zur Herstellung der ge
nannten Fabrikate verwandt werden zurückzuzahlen ist
Das besondere Comite unter dem Präsidium des Thron
solgers eikannts unter anderem für wünschenswerih dem
Antrage des Grafen Woronzow Daschkow Folge zu geben
wonach im Turgai Gebiete auf Kosten des Komitees zehn
tausend Pferde angeschafft und den Bauern der nothlei
denden Gouvernements in diesem Frühjahr bei Beginn der
Feldarbeiten überlassen werden sollen Dem Komitee fließen
fortwährend reichliche Spenden zu

Petersburg 12 Januar Im Reichsbudget iür 1892
sind die ordentlichen Einrahmen aui 886 554325 Rubel
veranschlagt gegen 900 757 570 im Jadre 1891 D eGe
sammtsumme aller Ausgaben ist auf 965 303 066 Rubel
gegen 962 302521 im Jahre 1891 angeschlagen

Kirchliche Anzeige
Gertrauden Kapelle Freiiaa den 15 Januar Vorm

9 Uhr Betchieund Avendmahlsseier Herr Diät Gr üneisen

Mus dem Geschäftsverkehr
der Lunge der Brust des Halses
werden ernstlich und rasch beseitigt

wenn der Patient sich Fay s ächte Sodener Mineral
Pastillen kaust und nach Vorichritt gebraucht Der Auswurf
wird w gelockert und begünstigt das Kratzen im Hatte so ge
mildert d e Trockenheit oder das Gekühl des Wundseins auf
Brust und Kehilopf so gelindert der qualvolle Husten so rasch
beseitigt daß man mit Recht sagen darr ein besseres Mittel
Wie Fay s ächte Sodener Mineral Pastillen gegen
eatarrlialische Affcetionen giebt es in Wahrheit nicht
Weil für Groß und Klein wie kein anderes angenehm zu
nehmen empfehlen sich Fay s Pastillen als das gediegenste
sicherste urd reellste Hausmittel Preis nur 85 Pfg in allen
Apocheken und Droguerien erhältlich

Das rsiisneWe und zugleich SMgfte
Verfahren einen quälenden oft Wochen und Monate andau
ernden Kaiarch in verhältnismäßig kurzer Zeit in vielen Fällen

s hon in einigen Stunden los zu werden ist der Gebrauch der
Apotheker W Voß schen Katarrhpillen Dieles Mittel welches
vornehml ch aus Chinin besteht beseitigt alsbald die Entzün
dung der Schleimhäute der Luftwege nack dem heu
tigen Stand der Wissemchasr die Ursache des Katarrhs
und stillt damit das Uebel selbst Wenn man berechnet wie
viel man sm Linderungsmittel oftmals ausgiebt und doch
wochenlang dem quälenden Husten und den vielen schlaflosen
Nächten usgeketzt ist so pielt die Mark welche man für den
Ankauf der Apotheker W Voh ichen Katarihvillen ausgiebt
und damit sein Uebel los wird gewiß keine Rolle Die meisten
Apotheken führen die Apotheker W Voß schen Katarzhpillen
Preis Mk 1 ver Dole

Die Bestandtheile sind Schweftlsaures Chinin 1,5 xr Salzsäure 1 Zr
Dretzblattpulver 1,5 ßr Dreyb attextract 0,15 Zr Süßholzpulver 2,2
Traganth 0,1 gr zu c,0 Pillen formirt mit Benzoegummi und Chocolade
Merz gen

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Donnerstag den lick Januar
1Ä1 Vorstellung 87 Abonn Vorstell Farbe blan

Znm ersten Male
G K A I Ä K A

Drama in Akten vsn Richard Boss
Pcriouen

Präsident Herbert
Direktor Klug
Assessor Eulm
Thomas Lehr
Martha Lehr
Karl
Julie
Gustav Berger
Adolf Kramer
Wilhelm Schmidt
Gernlein
Eine barmherzige Schwester
Ein Kammerdiener

Zs
Ein Gerichtsdiener

William Schirnicr
Karl Funk
Carl Häuß er
Karl Fried iu
Elisabeth Greve
Ewald Back
Jenny Schneider
Engen Schady
Avolf Schumacher
Walter Schmidt Häßler
Edmund Doß
Rosa Emöder
Otto Berger
Cäsar Markgraf
Max Rohrmann
Ernst Böttcher

Ort der Handlung Eine große norddeutsche Stadt
Zeit Gegenwart

Nach dem 2 Akt Pause
Schaushiel Preise

Kassenöffnung Uhr Ansang 7 Uhr
Ende S Uhr

122
Freitag den IS Januar I8SS

Vorstellung 83 Abonnem Vorstellung Farbe gelb

Grosze Oper in 3 Akten mit Ballet von Ch Gonnod

Berliner Börse
vom 6 Januar 1892

Teutsche und Preußische Fonds
Datsche Reichs Anleihe
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5 88 80bz IJwangor Dombrowo gar

4 102 40B Kursk Kiew garant
4V 86,50 H Rjäsan Kozlow garant
5 88,50bzB Schuja Jwanowo garant
4 93,50 Ä Warschau Wien

andbriese ZGotthardbahn
Italienische Eisenb gar kleine

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

Fremde Psandbriese
Dänische Landm Bank

do doRuss geg Vodencred 5 St
do

Russ Centralb d Bodenc ed
Schweö Hypoih Ba lt 1878
Schwed Städt v 1883

4

31
o

4V
5

4

4

W1,10G
101,30bzG
100 80bzG

00,80bjG
WIMbz
l00I0bM
l01,00bzG
101 75G
102,50bzG
101,20b j
100,7Sbz

100 l0G
100,00 Ä
l 00,70bzB

09,k0bz
90,75bz

100/ 0G
94 75Hz
86,40dzB

100,60bz
101,59bzG

3

4V
4

4

5

4

4

3

37 20 bzG
86 20bz
85,ü0bz

9 90l z
102 10G
S6,90G

83 75G

85,70bzG

sie
tret
3

3V
ö

4

5

ä

6

5

4

4

4

4

41
5

U75bzG
3 90bz

76,2öb
57 00B
72,21dzG
öl IVlz
70,7Zbz
96 2öbz
80 75V
80,50d5
44,30vz
70,4 Zbz

98Mb

4

4

6

5

4

4

5

5

4

3V
5

Fremde Stadt Obligationen
Buenos Ägres kleine frco 31,10bz
Äukcrest 5 94,40bzKopenhagen 3Vs 9l 50BLissabon 4 42 60vzRom II vm Ser gar 4 8l,90GStockholm v 18S7 3V

Deutsche Eisenbahn Prioritäten

Deutsche Eiseubahu Stamm Mtien
rankf Güterb

Lübeck Büchener
Nainz Lndwigshafen
Rartenburg Mlawka
Mpreußiiche Südbahn
Zaalbahn
Weimar Gecaer
Werrabahn

Fremde Eisenbahn Stamm n Stamm
Prior Aktien

5 77 30bzG
151 10dz
1 6,75bz

1 54,25bzG
70 50b

0 34,50bzG
0 2l 10bzK
3 76,00dzG

s 06,90 G
t 31,80G

4 1L9,00dz
27,20 V

3V l55 00bz
5 15 ,50B
5 I40,00bz

63,90dz

Ausfig Teplch
Buschttehrader Lit B
Dux Bod St A Lit A Z
Galizter
Kronprinz Rad olph
Oesterr Staatsdahn

do Lokalbahn
do Nordwestbahn
do Südbuhn

A

10
12

4

4

4

4V

Kursk Kieio
Russischs Gr E v St garant
Sarschan Wiener
A tthurV b ilm
M telmeerbahn

409,00 G

233/0 G

89 ,S0bzG

76,50bz

43 05zB

Gorha Piäm Psdbr 11 Ein
Köln Mind Präm Anl
Meininger Bräm Pfdbr

7 fl Loose
Preuß Präm Anl von 1855
Russ 1864 Pr Al 5vCt Coup

1866 SteurrTürken Loase incl Coup per
1 April 1876

Bergwerks und Hütten Gesellschaften

Bochum Gußstahlfabrik
Cowolidaiion Schalke

nur Bergwerk
Lannenbaum
Dortmunder Bergwerk
Eichweile
Gelsenkirchen
yarpener
Hibernia
Königs u Laurahütte verein
Louise Tiefbau

Br Akt
Oberschl Eisenb Bed
Pluto Bergw Ges

Sproz Pr St Akt
Rieb eck Montan Werke
Lächs Thür Braunk, St, Akt

do do St Pr
12 65

26 50 A
l8

6 97,00bzG
6 U4,90bz
2l 161,50bz
12 60 00bzG
10 85 50bzG
10 33 00vzG
12 94 25bzG
12 140 00bzG
20 148,10bzG
19
8

130,40bz
1l0,50bz

10 84, 10bzG
117,25bzM14

5 54 50bzV
25 139,00dzG
25 143,75bz
15 17700G
9 49,75bzG
9 149,75bzG

6

6

Jndustrie Artien
Brauereien

ÄlKWbzG Ariedrichsh Patzenhofer 40
jZ4 60 ö SLeipzig Riebeck 10
95 00bzGz Transport

Banb Aktien

4

4

4

4

3 /s
3V
3
4 i

4

3V

Z7,505zG
99,40bz

87 5G
w 90bz
102 50G
101,75bM
l02,00G

Berg, Märk III Ser Lit Au,B 3V
Braanschw Landes Eisenbahn 4
Zübeck Büchen garant 4
Magdetj Wittenberge St Akt
Mamz Ludw gar 1863 69

oo v 1875,76 n 78
do v 1874do v 1881do v 1890Mecklenb Friedr Franzb

Oberschles IÄ
Ostvreußtsche Südbahn I HI

dv IVdo
Werrabahn v 1334 u 1836

Deutsche
Eisenbahn Stamm Priorität Aktien

llt Damm Co berg Lit A
83 60bzK SÄlarienbul Ä tawta
83,60bzt Dstpreußiich Südbahn

Saaloahn
Weimar GeraI 3 0

91,00B
e 3 80bz
63,85dz

93 90bz
84,70bzG

Freinde Eisenbahn Prioritäts
Obligationen

A brechts Bahn garant
Böhmische Nordbaha Gold
Buschtteh ad r Gold Prior
Galiz Karl Ludwigsb gar
Kronprw R dolsbahn gar

5

4

4 /2
4

4

Berliner Bank
Berliner Handels Ges
Dänische Landmaonsbank
Darmstädter Bank f H u Ind
Deutsche Bank

do Genossenschaft
do Grundschuldbank
do Hyp Bk Berlin
isconto Gesellschaft

95,00bz G Dresdner Bank
Wothaer Grund Kredit Bk

96,60SzGZ do junge
Internat Bank Berlin franco
zLeipziger Credit Anstalt
Magzeburger Bankverein
z do Privatbank
Mitteldeutsche Credit M
Meining Hyp Bk
Ratioaalbank f D
Oesterreich Credit Anstalt
Preuß Boden Credit

Hgpoth Bauk
Vs G 25pCt

Reichsbank 3V Proz Stückz

Loos Papiere
Bad 4pCt Präm Anl v 1867
Barletta 100 Lire Loose
öcyeriiche Pr, Anl v 1866
Zraunschw 20 Thlr Loose

reiburg 15 Franes Loose
Gotha Präm Pfdbr I Em

4V 110,50dz
5 107,80 z
5 109 75bz

4 1, 3 40bz
3 /o 88,50bzG

00,10bzG
102 00G

8l,S0G

9 2
51

9

10
7

6

11
10
0

0

6

2

6

6

6

5

9

10V
7

6

8

8 81

3

101,90b
I37 10bz

l56,75Sz
l21,75Ä
114,25 G
l10 80G
180 70 iz
140 30sz
36 I0G
94 19G

102 00 z
l68,90bz
108,00Ä
100 i0G
l00,00bzH
l00 40bzG
119,00bz

U9 60SzG
117 75G
102,00 zG
142,706

138 75G
44 00G

143,00b
t04 5vt
29,00az
111 90G

Große Beclm Pseroebahn
Magdeburger
Norddeutscher Lloyd

Maschinen Fabriken
AnHalter Maschinen
Mther
Hallesche
Pommersche
schwartzkopff
Z tz r
Desfaucr Ga
Eilenburger Kattun
jCröllwttzer Papierfabrik
Allgem Elektr Ges
Berliner Werke
0 ldebrand sche Mühlenwerke
Saline Salzungen
Thüringer Salinen verein

12
9

6

5

35
6

16
20

10
0

7

0

19
12 l

6 4
5

303,505zG
173 00bz

225,805zB
153 50B
97,75dz

100 00G
9Z,00bz

302 00G
68L5G

231,00dzG
23 ,00G
155,50VM
41 00G

14l l0bzG
l56,50bz
151 00 6
87 D S
69,50 Z

Bank Diseonto in
Berlin Reichsbank 3pC PeterSdurg

do Lombard 4vCt Z en
Amsterdam 3pCt London
Brüssel 3pCt Laris

Gold und Banknoten
Dukaten pro Stück
20 Francs Stücke
Gols Dollars pro Stück
Englische Banknoten
französische
Oesterreich
Äussische

6pCt
4vCt
3 pCt
3 p Ct

9 73S
16 t9 S
4,175G
20,3 O
80 80G

172,55bz
191,20oz

öto eto
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Mit Genehmigung Sr Majestät des Kaisers
Ziehung unwiderruflich Ä4 Z K Januar 1893

AAK H iZMMmos ws LhWK
MV M HGtM 3 M 8M M c

Original Lvofe Mk 3 Lifte n Porto SO Pfg beifügen
General Debit M Ä WiesbadenReichsdank Giro Conto

Loose in den bekannten Verkaufsstellen zu höben

MgittiliiMMM

Bezirk des Königlichen
Msenbahn Vetriebsamts

WittendergeLeipzig
UlMkSW ISudmiMl WsUv

Hive brauchbare Lokomotiodreh
scheibe 12 40 w lang ist aus Bahn
hof HM a/S zu verkaufen

Bedingungen sind gegen Porto
n destellgeldsreie Einzahlung von
0,20 von der unterzeichneten
Bauinsp ctioa zu beziehen

Angebote sind unter B isugung
der anerkannten Bedingungen Post
frei und mit der Ausschrift

Angebot aus Verkauf einer
Drehscheibe

bis zum 19 Januar Z8SZ
Vormittags tl Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagssrist 14 Tags

H M a/A b Januar 1892
Kal Eisenbahn Bantuspsetiuu

iCöZhen LeipM

Mctiv
Freitag den 5 Jan cs

Vorm iZ Uhr versteigere ich
im Gasthof zu Meileben zwangs
weise

gr Parthie Sämereien
zu Gartenfrüchten und
Bluwsu

MUG Gs
Gerichtsvollzieher

MM des Mnigl cheu
Eißenbahn BetriebsSWis

sWittenberge Leipzig
SSs 1

Die Anlieferung von rund
10000 kx schweißeisernen Trägern
ist zu vergeeben

Prcisverzichnch und Bedingungen
sind gegen Porto und bestellgeld
sreie Einzahlung von 50 Peg von
der unterzeichneten Bauinspektton
z u beziehen Angebote sind unter
Benutzung des Preiiverzeichnissts
und Beifügung der annkanmen
Bedingungen postsrei und mit der
Aufschrift

Angebot auf I Trager
bis zum St Januar t8SS

Vormittags II Uhr
an uns einzusenden

Zuschiogssrist 14 Tage
Halle a S d 9 Januar 1892

Königliche Eisenbahn Ban
Aspektion

Cöthen Leipzig

s I k vonM M W WSG K TI Z i
Feinste Spezialitäten

Zollfreier Vcr and durch

HV N MislSli
Frankfurt a M

Spezial Preisliste in verschloss l
Couvert ohne Firma gegen Elm

von 20 Z in

Allctio
DsnnsrftaK den 14 d M

Borm SO Uhr vcrsteigers ich
in meinem Pfandlokale Kaise
WilhelmshalZe hier elbst zwangt
Mi e

S Kleiderschranks S Wasch
tische 4 Wirthstische Z
Schreibtisch 1 Gopha I
Vertikow Ä Pfeile spiegel
K Statisch S Scfie n v m

Gerichtsvollzieher

Das vciülm e

MZeI U IM ver
Ä llAksk

zist bei Gel nkrlzenmatismns
ijund allin rhcnmnt Schmerzen
Gicht Pvdagra e die Hefts
Einreibung die es gieb schön
illch dem ttsien Einreihen lassen
die Schmerzen nach u der Patier t
kann rnhig schlafen auch bei
Entzündungen aller Alt
Wuudlaufen Wundliegen
Hüften Bcust und Magen
ieiden hauptsächlich abe auch
bei Mtterleibs Bruchleiden
bewährt sich der Balsam
durch schnellste Hu ung

Bückerei
Grulldstlick Verkays
E n bockst rnttabeles Bäckerei
Grundstück ist unter günstigen
Bedtm u gen mit etwaS000
Anzahlung zu verkaufen Ueber
nähme möglichst bald Näh bei

k L MerseburgBei Unterzeichneter stehen
littÄSMiePsM

zum freihändigen Verkaufe
Halle a/v, den 12 Jan 1892
Hccke sche Mrkßxnbahn

Mit her Schutzmarkc

äu den Blechdosen z haberi

Perdeßerte Herrsch

aus der königl bayer Hof Par
umerie Fabrik von IVui
Isrliells in Nürnberg p ämiirt
1882 von Aerzten empfohln geg
Hautausschläge jeder Art ins
besondere Hautjucken Gnnv Kopf
and Bartichuppen Frostbeulen
ZchweißMe ä35 nebst Anweis
Theer Schtvefelseife vereinig
o,e norzügl Wirkungen des Theei
u Schwefel s 50 bei O ZLsilSv
Achmeerstr 24

It G iststc 67 H szgasft 1
Filiale Nr Klansürabe 17 u

Adler Drogerie
Köniastraße 1K

SO und ZÄ nvt Gkbrauchs
anwmmw in allen belanntsn
Wpvcheke

Ordl Mädchen im Kochen
Arbeiten tauber u tüchiiq

Hebwigftraße i

1

NZsNbÄ KeziZi ü Ztto t

T i Z6 LZ

Auiwcirtu ig
Tazes gest edt

für 2 Stunden de
Leipzigerftr K

Die Kenutnift des

Alss GWHes
ist wichtig für

Jedmmm
D e neue Ausgabe desselben in

16 187 S in Umschlag kartonnirt

Preis 75 Pfg ist vorrätig i
der Expedition d Blattes

Stellsnsnchende
jeden Berufs plocen rmch

Wlsro Dres
den Ostra All e Nr 53

Wilhklmstr 14
WMIg SÄ V K
nnd Znd hör sofort sdsr später

vsrmielhm Nöh zu erfragen
Dessanerftrafte A im Compto r

Utkfkhngtrsirshe 4
dicht am Bahnhöfe

HochherrschMUche Woh
nung von 5 heilbaren Zimmern
mtt allem Zubehöc sofort oder
fvater zu vnmikzhkn Näheres
O KtviiKvI BahnhsfAr 8

9 4 Pfd fem t Schwnz rtäse g M 6
Nachn lies M L SN Käseh
München

Schöne großs zahme
Hngsra Üsken
statt der bisherigsR Begleit
hnnde da sieuerfvei
osferire billigst Reflektanten
belieben ihre Adresse unter
R 3VS in der ExpeSition d
Bla Les niederzulegen

MWMW
MM M u DWH M
neiden sofort oder später auf hie
sige Häuser zu 4 /z pCt zur ersten
stelle zu leihen gesucht Nähere
Auskunft eriheilt

Rechisanwalt
Rathhausgasse C I

,rkWM
werden zur Z Stelle auf ein
neues Hausgrundstück zu 4 PCs
gesucht durch

Rechtsanwalt VvZAt

AG F A

Domkirchenchor
Am Freitag Abend 8 Uhr

findet Probe statt
Der Vorstand

Zu vermiethcn sofmt oder
spmer das Hinterhaus

Kiasterstmßk 1i
nebs Wsrkstatt in welcher blshn
Tischwrez betrieben Näheres im
Bureau der

We Wn SkchMchii

zslti t H M
2 Eiage 4 Stuben 1 m Erker
1 Kammern 1 Küche u Zubeh

Steinwsg SS
III Etage 3 S üben 1 Erker
2 Kammern 1 Küche u Zubeh

Steinweg Z8
Wohnungen im Preise von

350 530 Mark
Steiuwcg AG

I Etage 3 Stuben 2 Kammer
H Küche und Zubehör

II Etage 5 Stuben 2 Kammern
Z Badezimmer Küche u Zubehör
W aus Wunsch auch Gartenbenutzung

H und Pserdestall

Lirection xkNur kurze Zeit
Die Weltberühmten Messrs

Ilksll u mviii
Zauberkü st er und Illusionisten

Die Gesellschaft Panly Luft
ymnastiker u Ringturner Die
Hngostvn Trnppe Bravom

Prrtnre Akrobaten The
Mchard s Excentriker mir ihrem
mechaniichen Wunder Esel Die
Armadini Familie Darstelle
von plastnchen Marmorgrvppen
Die drei Godefrey s musikali chk
Fantaste i Glvtvn Didie
seinen abaer chteien Hulden u Affen

F l Christine SAaldheimer
Käru harr Liedersänaerln u,Jodler n

Herr Richard Gersdorf
Gesangs Humor st

Kasisnöffnurg 7 Uhr Beginn
ser Vmst 8 Uhr Ende 11 Uhr

s MUM lÄNt
Direction

T WiNUA
Unglaublich aber wahr

Gezähmte
RM Adler WWvmgeführt und dressert vom
Prof Laugeneck bisher der
Alleinige in dieser Dressur
1000 Mk demjenigen welcher
dergleichen nachweist Dj

Nodo Leo Rapoli groß
artiger Leiten quilibrist auf
der völlig freistehenden Pro
pentikulmleiter gerannt das
Wunder der Balancirkunst

Truppede Alexandra
Akrobaten I Ranges mit
ihren Doppclsaltomortal nach

Schulter Charles Jigg
mit seinen u komisch dresj rten

Ziegen G nscn und singenden
Hunden Geschw Mar
git und Josef Walder
sowie Geschw Chronegk

als Gesangsduettistm
Kassenöffnung 7 U r Anfang

8 Uhr End 11 Uhr
Den S Februar I8SÄ

üilasköndsll
Vorzugskarien an Vereine
Gesellschaften u f w sind m
Directions Bureau zu ent

vebmen

Heute Mittsioch
unwisdsriuftzch

Abschieds Abend
der al renon nnrt n

LtlßWttSZM
aus dem

zu Leipzig

li

M rZGBZKK Lzz kO
An 8 Uhr Entxee ZÄ Pfg
Billets 40 Pfg n öen C
garrengeschgften der Herren Btssiz

K L jiiz ex u
si s srsie

Sonntag den 10 J nuar ent
chlief zu R mptendors getrost im
Glauben unser lieser Gatte und
Vater unser theurer Sohn dex
fürstliche Physikus

Nr kßinneli öoMMii
am Lungenleiden

geb Niehoff

Pastor I WvN iMzbz,,,
ZZ Kilt, irxs gek,Wentz l

in den

Mittwoch I Jsn Z8SS
Eingetrcxencr Hindern ssewegen statt

zum 3 Male
Dret Paar Schuhe

Lebensbild mit Gesang in 3 Bädern
und einem Vm spiel

Dsuuerftag d 14 Jan S8SS
Zum t Male

As vitÄt
VrrKunftlmriUus

Posse mit Gesang in 3 Akten
und einem Vorspiel von N Kseisel

Ansaug 8 Uhr
Donnetstag den 14 Januar
Schiachtefkfl

Beesenerstraße Rr S

Todes Anzeigt
Es hat Gott g fall n mir

auch die letzte Stütze im Alter
meine innigst eliebre Tochter
die äußerst sorgsame Mutter
ihrer beidei Kn,d r und un
sere Schwiegertochter die ver
witwete Frau Pastor

lkfllm 8t Nk
geb

nach 3wöchentl cheiie schweren
Leiden im Alter von 36 Jah
ren 5 Monaten gesiein Nach
mittag 3 Uhr durch den
Tnd voi dieser Welc abzu
rufen T es erschüttert zeige
ich dies unseren Freunden
und Blkannten nur auf die
sem Wege h ertu ch an
Hc lle o/S 13 Jan 1392

Im KimiM ilvi lliutsi chüvdvllvii

Mttltvi
Kantor u L drer swei

Die Beerdigung findet Frei
tag Nachm 3 Uhr von der
Wohnung Zwlngerstr 19
aus nach dem stadt Gottes
acker statt
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